
Anlage XlX,

Etat für die Verwaltung der Fonds zur Gewährung
von Viehentschädigungenin Folge:

a) von Rotz- und Lungenseuche (Reichsgesetz vom
23. Juni 1880), betreffend die Abwehr und
Unterdrückung von Viehseuchen,und Aus¬
führungsgesetz vom 12. März 1881),

d) von Milzbrand oder Rauschbrand (Gesetzvom
22. April 1892, betreffend die Entschädigung
für cm Milzbrand gefallene Thiere).

Otat
für

die Verwaltung der Zonds M Gewährung von Meh-
entschiMgungen in Jolge:

», von Rotz, und Lungenseuche (Reichsgesetz vom 23. Juni l880>
betreffend die Abwehr und Unterdrückung von V.ehseuchen, und
Ausfühlungsgesetz vom 12. März 1881),

v) von Milzbrand oder Rauschbrand (Gesetz vom 22 W«l 1892
betreffend die Entschädigung sü. «n Milzbrand gefallene Th.ere)

für die Etatsjahre

vom 1. April 1895 bis 31. März 1896
und

vom 1. April 1896 bis 31. März 1897.
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Titel. M Gimmhme.

Zinsen des Reservefonds

Abgaben der Viehbesitzer

Summe der Einnahme

Betrag für die Etatsjahre
1895/9« und 1896/97,

Pferde. Esel,
Monühiere

und
Mluilesel.

4 809

45 411

50 220

25

25

Rindvieh.

16 62?

99 29?

115 925

54

00

44

Betrag nach dem Etat
für 1893,95 für

Mithin jetzt für

Pferde «.

4 035 28

44 644 80!

48 680 «8

Pferde «.

Rindvieh.

18 92?

48 959 20

67 886

mehr.

773 9?

766

?'!

20

wemger.

1540 17,

Rindvieh.

mehr.

40,

wemger.

2 300

Demerllungcn.

Der Reservefonds für Pferde betrug Oktober 1894
190 462.20 M„ derjenigefür Rindvieh 58t 376,96 M,
Beide Fonds sind bei der Landesbank der Rhein-
Provinz zinsbar angelegt und zwar werden nach einem
Nefchlusfe des Prouinzialausschusses vom 10./11.
April 189U

von den» Pferdeuersicherungsfonds:
100 000,— M. zu 3°/» -- 3000,- M.

der Rest - 90 462,20 „ „ 2°/« - 1809,25 „
zusammen mit 4809,25 M.

von dem Nindviehversicherungsfonds:
500 000,— M, zu 3°/„ -- 15 000,— M.

der Rest ^ 8t 876,96 „ „ 2°/» -- 1 627,54^

verzinst.
zusammen mit 16 627,54 M.

50 338

48 038

40^

40!

2 300

Nach dem Finalabschlussefür 1893/94 schlössen ab:
», der Pferdeuersichernngsfonds ohne einen Vllar-

bestandi
t>, der Nindviehversicherungsfondsmit einemBestände

von 77,21 M.
Aus dein Reservefonds für Rindvieh haben im

Jahre 1893/94 -^ 85 000 M, hauptfachlichzur Ent¬
schädigungfür Milzbrand zurückgezogenwerden müssen.

Für Pferde lc, und Ninbvieh wurden seither an
Abgaben 30 bezw. 5 Pf. für das Stück erhoben. Zu«
folge Befchlusses des Prouinzialansschussesvom 3,/4.
Oktober 1894 werden in Zukunft für Pferde 30 Pf.
und für Ninduieh 10 Pf. für das Stück erhoben. Die
Erhöhung der Abgaben für Rindvieh von b auf IN
Pf. ist i'n Folge der vielen Entschädigungenfür an
Milz- und Rauschbrand gefallene Thiere (ea. 120 000
M, im Jahre 1893/94) nothwendig geworden.

Nachdem in den letztenzwei Jahren durchschnitt¬
lich vorhanden gewesenen Beständeder abgabepflichtigen
Thiere ergeben sich für den gegenwärtigen Etat fol¬
gende Beträge:

151 370 Pferde, Esel lc. K 30 Pf, -^ 45 411,— M.
992 976 StückRindvieh K 10 „ -^ 99 297,60 „
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Titel. Nr Ausgabe. Pferde, Escl,>
Mauuhierc

und
Maulesel.

10°/» Veranlagungs- und Hebege¬
bühren von den EinnahmenPos. 2
für die Gemeindevorständeund Ge¬
meindeempfänger......

5«/» der Einnahme des Pferde- :c.
und Rindvieh-Versicherungsfonds
nach Abzugder Veranlagungs-und
Hebegebühren als Verwaltungs¬
kostenbeitragfür die Centralver-
waltung .........

Zur Beschaffuug der erforderlichen
Formulare für die Viehverzeichnisse

Entschädigungenan Viehbesitzerevent.
zur Bildung eines Reservefonds .

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Valancirt.

Betrag für die Etatsjahre
1895/96 und 1896/97.

4 541

2 290

10!

43 284

50 220
50 220

10

Rindvieh.

9 929 ?<!

290

105

15 100 600

25 115 925
115 925

)!8

Betrag nach dem Etat
für 1893,95 für

Pferde:c.

4 464

2 210

48

Rindvieh.

105-

41900 <ltt

48 680
48 680

4 895^92

3150

105

59 735'82

6? 886 74
67 886 74

Mithin jetzt für

Pferde«.

mehr.

?<: 62

80

^1383
1540
1540

55

weniger.

Rindvieh.

mehr.

033

2140

84

40 864 5«!

48 038
48 038

weniger.
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Bemerkungen.

Die Abgabe für Pferde betragt
„ „ Nindvieh „

. . . 45 411,— M.

. . . 99 297,60 ..
Summe 144 708,60 M.

Hiervon ab IN"/« Veranlagungs¬
und Hebegebühren ......14 470,86 „

bleiben 130 237.74 M.

Hierzu die Zinfen des Reserve¬
fonds für Pferde und Nindvieh mit 21486,79 „Summe 151 674,53 M.

5"/„ von dieser Summe ergeben
7583,72 M., rund 7560 M.

Dieser Vetrng ist auf den Pferde- bezw- Rind¬
vieh-Versicherungsfonds»ach der Höhe der Einnahme
eines jeden derselben mit 2290 bezw. 5290 M. «er¬
theilt und bei Titel IV des Etats der Central-
verwaltung in Ginnahme gestelltworden.

51
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